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11 . Landesverſicherungsanſtalt Baden im Juli 1913 .

Im Monat Juli ſind im ganzen 784 Rentengeſuche eingereicht worden , und zwar

611 Invaliden⸗ bezw. Kranken⸗ , 35 Alters⸗ , 45 Witwen⸗ bezw. Witwenkranken - und 93 Waiſen⸗

rentengeſuche ; bewilligt wurden 546 Renten , nämlich 415 Invaliden⸗ , 21 Kranken⸗ , 22 Alters - ,

24 Witwen⸗ ſowie 64 Waiſenrenten ( für 159 Waiſen) . Es wurden 34 Invaliden⸗ 5 Alters⸗ ,

8 Witwen⸗ und 5 Waiſenrentengeſuche abgelehnt , während 680 Invaliden⸗ , 10 Alters⸗ , 44 Witwen⸗

und 57 Waiſenrentengeſuche unerledigt geblieben ſind . Außerdem wurden im ſchiedsgerichtlichen

Verfahren 6 Invaliden⸗ , 2 Kranken⸗ und 2 Witwenrenten zuerkannt .
Bis Ende Juli ſind im ganzen 89 002 Renten bewilligt bezw. zuerkannt worden ( 71729

Invaliden⸗ , 4037 Kranken⸗ 12 133 Alters⸗ 215 Witwen⸗ , 2 Witwenkranken⸗ und 886 Waiſenrenten⸗

anträge für 2285 Waiſen ) . Davon kamen wieder in Wegfall 54262 Renten ( 40 547 Invaliden⸗ ,

3689 Kranken⸗ , 9966 Alters⸗ , 7 Witwen⸗ , 1 Witwenkranken⸗ und 52 Waiſenrenten ) , 189

Waiſen ſind aus dem Rentengenuſſe ausgeſchieden . Auf 1. Auguſt 1913 ſind demnach 34740

Rentenempfänger vorhanden ( 31182 Invaliden⸗ , 348 Kranken⸗ , 2167 Alters⸗ , 208 Witwen ,

1 Witwenkranken⸗ und 834 Waiſenrentenempfänger für 2096 Waiſen ) .
Der Jahresbetrag für die im Juli bewilligten Renten berechnet ſich, und zwar für

421 Invalidenrenten auf 84113 / 80 N, für 23 Krankenrenten auf 4875 Mo, für 22 Aters -

renten auf 3895 / 80 , für 26 Witwenrenten auf 2011 / 80 Nund für 64 Waiſenrenten

mit 159 Waiſen auf 5138 / 40 , ſomit im Durchſchnitt für 1 Invalidenrente 199 / 79 P ,

für 1 Krankenrente 211 Mo 96 F , für 1 Altersrente 177 M 08 Y, für 1 Witwenrente 77 Mo

38 W und für 1 Waifenrente 32 Mo 32 P . An Witwengeld wurden in 23 Füllen 1786 M

80 „ , an Waiſenausſteuer in 6 Fällen 139 / 20 bewilligt . Anwartſchaftsbeſcheide wurden

II erteilt .

Arbeiterwohnungsdarlehen wurden im Juli an 61 Verſicherte 318 630 %/ zu⸗

geſagt ; ausbezahlt wurden an 30 Verſicherte 158 045 / und an 4 gemeinnützige Anſtalten
273 100 M.

Über Beſtand , Zu⸗ und Abgang der in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken im

Juli gibt folgende Überſicht Auskunft :
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12 . Badiſche landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft im Juli 1913 .

Im Juli 1913 gelangten beim Genoſſenſchaftsvorſtand 629 Unfälle zur Anzeige , wovon

615 auf die Landwirtſchaft und die mitverſicherten Nebenbetriebe und 14 auf die Forſtwirtſchaft
entfallen . Erſtmals entſchädigt wurden 313 Fälle ; hierunter ſind 7 Fälle mit tödlichem Ausgang .
An Jahresrenten wurden für die neu entſchädigten Fälle 24610 / angewieſen , und zwar an

306 Verletzte 23090 M, an 5 Witwen 546 / und an 14 Kinder 974 / . Für die tödlich

verlaufenen Unfälle wurden weiter 350 / Sterbegelder bezahlt .

Im geſamten waren zu Anfang des Monats Juli 26523 Perſonen im Rentengenuß ,
davon ſchieden im Laufe des Monats durch Einſtellung der Rente 56 und durch Tod 101 aus .

Unter Berückſichtigung des obigen Zugangs bezogen hiernach auf 1. Auguſt 26 691 Perſonen
Renten im geſamten Jahresbetrage von rund 2131600 Mb:

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Monats Juli Entſchädigungen abgelehnt

wurden , betrug 160 ; in 336 Fällen mußten Anderungen im Rentenbezuge vorgenommen werden .
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